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NECKARHAUSEN - DIE 36. AUFLAGE DES STRASSEN- UND VEREINSFESTES "RUND UM SCHLOSS" AUCH IN
DIESEM JAHRE WIEDER GUT BESUCHT

Am Abend strömen die Massen
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"Es ist viel zu heiß", stöhnten zum Auftakt von "Rund ums Schloss" Veranstalter und
Besucher. Nachmittags herrschte vor und hinter der ehemals gräflichen Residenz die
Ruhe vor dem (An)-Sturm. In den Zelten mit den aufgerollten Planen war noch viel Platz.
Am Abend ging es bei "Rund ums Schloss" dann buchstäblich rund. Die Massen
strömten, überall wurde kräftig aufgetischt, eingeschenkt und friedlich gefeiert.

Wie gewohnt ließ es die Schützengesellschaft zu Beginn kräftig krachen. Die Kanoniere
Roland Müller und Reinhold Schlachter waren mit ihrer mit Schwarzpulver bestückten
Kanone angerückt. Für den Fest-Salut sorgten Bürgermeister Simon Michler und
Markus Schläfer, die an der Leine ziehen durften. Nachdem die Kanonenschläge verhallt
und der Pulverdampf verzogen war, kam das Fest in die Gänge. Während die Schützen
rasch von der Fest- und Feierfront abzogen, um sich ihrem "Kerngeschäft", der
Ortsmeisterschaft für Laienschützen zu widmen, ging es für Michler beim
Fassbieranstich buchstäblich Schlag auf Schlag weiter.

Schläfer, der als stellvertretender Vorsitzender des Kultur- und Heimatbundes die 36.
Auflage von "Rund ums Schloss" organisatorisch maßgeblich gemanagt hatte, übertrug
dem Rathaus-Chef "die ehrenvolle Aufgabe dieses Fass aufzumachen." Es bedurfte drei
(bürger)-meisterlicher Schläge mit dem Holzhammer und der Hahn saß fest im
Fässchen. Nachdem o'zapft und der Schaum gebändigt war, kreiste das Freibier. Das
Ortsoberhaupt dankte den Vereinen und ehrenamtlichen Helfern, ohne deren Einsatz
traditionsreiche Veranstaltungen wie diese nicht aufrecht zu erhalten wären.

Wer nicht nur wettermäßig in den Seilen hängen wollte, der war bei der DJK an der
richtigen Adresse. Die Sportjugend organisierte eine Kletteraktion im Geäst der großen
Platane. "Hände ans Seil, bis drei zählen und dann springen", gab Jonas Noglik
Anweisungen für einen gelungenen Abschwung.

Dampfnudel hoch im Kurs
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Tischkegeln war beim Sportkegelclub gefragt, während auf der Schießanlage über
Kimme und Korn gezielt wurde. Um das Warten auf Gäste abzukürzen hatten sich
spontan einige Vereins-Teams gebildet, die in der Mannschaftswertung antraten.
"Haben Sie schon einmal geschossen?", wollte Heiko Siebig von einem Jedermanns-
Schützen wissen. "Ja bei der Bundeswehr", antwortete der Gefragte.

Als dann die Sonne sank, stieg kontinuierlich die Anzahl der Gäste. Hinter dem Kreisel
zogen die zahlreichen Fest- und Feierfreudigen auf der Schlemmermeile ihr Kreise. Die
Dampfnudeln der Floriansjünger standen wieder ganz oben auf der Hitliste der
begehrtesten Spezialitäten. "Unsere Küchen-Brigade besteht zwischenzeitlich
ausschließlich aus Männern", bemerkte Marcus Heinze. Die Herren hatten die Sache mit
den prima Hefe-Klopsen wieder bestens "geschurgelt". Buchstäblich heiße Renner
hatten auch die Crêperie der IG-Partnerschaft mit Crêpes von süß bis herzhaft und die
Viktoria mit ihren Kartoffelpuffern zu bieten. "Es ist richtig was los, wir kommen kaum
nach", ließ Viktoria-Chef Tobias Hertel wissen.

Aber auch anderswo wurde fleißig eingeschenkt und aufgetischt, boten MGV,
Germania, evangelischer Singkreis, Förderverein Chormusik, TV Neckarhausen,
Sportkegelclub, DJK und Kummetstolle ihr bestes aus Küche und Keller. "Es läuft
hervorragend", bestätigte Markus Schläfer im Vorbeieilen. Für den guten Zweck
verkaufte der Behinderten-Sportverein (BSV) Kreatives aus einer
arbeitstherapeutischen Werkstätte. Am Abend ließ die Band "Eastboundtrain" dann auf
der Schlossterrasse mächtig Dampf ab. Neben Hits und Evergreens gab es auch
Selbstverfasstes von Bandleader Stephan Kraus-Vierling, wie den Fähr-Song: "Die Fähr'
fährt riwwer un niwwer, dont by the river."

Auf dem gesperrten Teil der Hauptstraße ging es ebenfalls "atemlos durch die Nacht".
Dort heizte Musik aus der Konserve die Stimmung an.

Der Sonntag begann in leiserer Tonart mit einem ökumenischen Gottesdienst,
musikalisch umrahmt vom ASB-Frauenchor. Tradition hat auch das Platzkonzert der
Musikvereinigung Neckarhausen mit der beliebten Begleitmusik zum sonntäglichen
Frühschoppen.
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